
 

Gemeindeverband der Gemeinden Heiligenschwendi, Hilterfingen und Oberhofen am Thunersee 

 

Protokoll der 2. Delegiertenversammlung 
Gemeindeverband Regionaler Sozialdienst Oberhofen 
 
 
Datum: Donnerstag, 6. Juli 2023 
 
Ort: Gemeindeverwaltung Oberhofen, Sitzungszimmer OG 
 
Zeit: 18.00 Uhr bis 19:10 Uhr 
 
Vorsitz: Rebekka Strub, Präsidentin 
 
Anwesend: Rebekka Strub, Präsidentin 
 Gerhard Beindorff, Gemeindepräsident Hilterfingen 
  
 Simon Bärtschi, Kirchgemeinde Hilterfingen 
 Peter Fischer, Gemeinderat Hilterfingen 
 Edwin Rothenbühler, Gemeinderat Oberhofen 
 Beat von Känel, Gemeinderat Oberhofen 
 
 Martin Loretz, Stellenleiter RSO und Sekretär GVR 
 Daniela Wunderlich, Bereichsleiterin Sozialberatung RSO 
 
Entschuldigt: Vertretungen Gemeinderat Heiligenschwendi 
 Doris Wittwer, Bereichsleiterin Administration RSO (Ferien) 
 
Protokoll: Martin Loretz 
 
 
Traktanden: 
 
7. Feststellung der anwesenden Delegierten gemäss Stimmkraft (Art. 14 OgR) 
8. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29.06.2022; Genehmigung 
9. Jahresrechnung 2022; Genehmigung nach Revision 
10. Geschäftsbericht 2022; Genehmigung 
11. Aufhebung Personalreglement vom 30.08.2006 
12. Aufhebung Verordnung über die Zusatzbeiträge an die Pensionskasse BVG vom 24.11.2017 
13. Verschiedenes 
 
 
Die Präsidentin begrüsst die Anwesenden zur zweiten Delegiertenversammlung. Sie informiert, 
dass keine Vertretung der Gemeinde Heiligenschwendi anwesend sein kann, da der Gesamtge-
meinderat eine wichtige Sitzung mit Vertretern des Kantons durchführt. 
 
Der Gemeindeverbandsrat hat die Traktanden an seiner Sitzung vom 25.05.2023 beraten und 
legt diese der Delegiertenversammlung zur Genehmigung vor. 
 
Die Delegiertenversammlung wurde im Thuner Amtsanzeiger vom 08.06.2023 und vom 
15.06.2023 publiziert. 
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Die Einladung an die Verbandsgemeinden mit Traktandenliste und Beilagen erfolgte am 
05.06.2023 per Mail. 
 
Die Versammlung kann somit ordnungsgemäss eröffnet und durchgeführt werden. 
 
 
7 1.07.07 Vertretung Stimmkraft 

Feststellung der anwesenden Delegierten gemäss Stimmkraft 
 

 
Gemäss Organisationsreglement Art. 14 haben die Verbandsgemeinden folgende Stimmkraft: 
 
Hilterfingen   21 Stimmen 
Oberhofen   14 Stimmen 
Heiligenschwendi    7 Stimmen 
 
Die Stimmen wurden folgendermassen zugeordnet: 
 
Hilterfingen   Gerhard Beindorff = 21 Stimmen 
Oberhofen   Beat von Känel = 7 Stimmen / Edwin Rothenbühler = 7 Stimmen 
Heiligenschwendi  Keine Stimmen vertreten 
 
 
8 1.07.01 Protokollgenehmigung 

Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29.06.2022 
 

Das Protokoll der 1. Delegiertenversammlung vom 29. Juni 2022 muss nachträglich noch formell 
genehmigt werden. Nach der Fertigstellung wurde das Protokoll zwei teilnehmenden Ratsmit-
gliedern (Rebekka Strub und Peter Fischer) zur Durchsicht zugestellt und von ihnen als korrekt 
befunden. Anschliessend erfolgte gleich die Publikation zur Protokollauflage. 
 
Es ist vorgesehen, in Zukunft das Protokoll auf dem Korrespondenzweg durch die anwesenden 
und stimmberechtigten Gemeinderäte formell zu genehmigen und erst dann zu publizieren. 
 
Antrag: Genehmig Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29.06.2022 
 
Beschluss: 
Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 29.06.2022 wird einstimmig genehmigt und ver-
dankt. 
 
 
9 1.07.04.2 Rechnung 

Jahresrechnung 2022 – Genehmigung nach Revision 
 

Der Gemeindeverbandsrat hat an seiner Sitzung vom 25. Mai 2023 die Jahresrechnung 2022 mit 
einem ausgeglichenen Aufwand/Ertrag von CHF 3'715'598.99 und Kostenbeiträgen der Verbands-
gemeinden inkl. Betreuungsgutscheine von CHF 770'361.42 einstimmig zu Handen der Delegier-
tenversammlung verabschiedet. 
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Am 23. Juni 2023 wurde die Jahresrechnung 2022 durch die beauftragte Treuhandfirma Fankhau-
ser & Partner AG revidiert. Die Erläuterungs-, Bestätigungs- und Datenschutzberichte liegen vor. 
An der Schlussbesprechung nahmen neben der Leitung des Sozialdienstes die zuständige Finanz-
verwalterin, Iris Wittwer sowie Rebekka Strub, Präsidentin Gemeindeverbandsrat, teil. 
 
In der Gesamtbeurteilung wurde festgehalten: 
 
• Sehr gut geführte Buchhaltung 
• Jahresrechnung aussagekräftig und transparent 
• Erledigung Revisionspendenzen Vorjahr 
• Sehr gute Dokumentation der Revisionsunterlagen 
• Kompetente Auskunftserteilung während der Revision 
 
Die Revisionsstelle attestiert, dass keine wesentlichen Schwachstellen festgestellt wurden und 
dass der Sozialdienst sehr gut geführt werde. 
 
Die Anwesenden haben keine weiteren Fragen zur Jahresrechnung 2022. 
 
Gemäss OgR Art. 16, Buchstabe d, genehmigt die Delegiertenversammlung die Jahresrechnung 
nach erfolgter Revision abschliessend. 
 
Beschluss: 
Die Jahresrechnung 2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
10 1.07.05 Geschäftsbericht 

Geschäftsbericht 2022 
 

Als nicht unwesentlicher Teil der Berichterstattung aus den Tätigkeiten des Verbandes und des 
Sozialdienstes gehört neben der Jahresrechnung auch der Geschäftsbericht. Dieser wird jeweils 
vom Stellenleiter RSO verfasst und nach erfolgter Genehmigung durch die Delegiertenversamm-
lung zu Handen der Gemeinden veröffentlicht. 
 
Der Geschäftsbericht bildet anhand diverser Zahlen und Kommentare das Geschehen des Gemein-
deverbandes und des Sozialdienstes im vergangenen Jahr ab. 
 
Rebekka Strub bedankt sich bei Martin Loretz für das Verfassen des Geschäftsberichts. 
 
Die Anwesenden haben keinen weiteren Erläuterungsbedarf. 
 
Beschluss: 
Der Geschäftsbericht 2022 wird einstimmig genehmigt. 
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11 1.07.03 Reglemente und Verträge 
Aufhebung Personalreglement vom 30.08.2006 

 

Am 30. November 2022 genehmigte der Gemeindeverbandsrat die neue Personalverordnung des 
Gemeindeverbandes und setzte diese per 1. Januar 2023 in Kraft.  
 
Gemäss Auskunft der Juristin vom Amt für Gemeinden und Raumordnung muss das alte Regle-
ment formell durch die Delegiertenversammlung (als neue Legislative) aufgehoben werden. 
 
Antrag: Aufhebung Personalreglement vom 30. August 2006 
 
Beschluss: 
Das alte Personalreglement vom 30. August 2006 wird einstimmig formell aufgehoben.  
 
 
12 1.07.03 Reglemente und Verträge 

Aufhebung Verordnung Zusatzbeiträge Pensionskasse BVG 
 

Am 24. November 2017 genehmigte der Gemeindeverbandsrat die Verordnung über die Zusatz-
beiträge an die Pensionskasse. Mit dieser Verordnung wurde die Möglichkeit geschaffen, das 
BVG-Sparkapital verstärkt und mit Beiträgen der Arbeitnehmenden und des Gemeindeverbandes 
aufzubauen. Die Geschäftsleitung des Sozialdienstes sistierte zwei Jahre später diese Möglich-
keit, primär aus finanziellen Gründen. 
 
Im Rahmen der Erarbeitung der neuen Personalverordnung einigte man sich, künftig auf allfäl-
lige Zusatzbeiträge zu verzichten. Formell muss nun somit die Verordnung noch aufgehoben 
werden. 
 
Antrag: Aufhebung Verordnung über Zusatzbeiträge an die Pensionskasse 
 
Beschluss: 
Die Verordnung über Zusatzbeiträge an die Pensionskasse vom 24. November 2017 wird ein-
stimmig formell aufgehoben.  
 
 
13 1.07.08 Verschiedenes 

Generationenleitbild 
 

Rebekka Strub und Martin Loretz informieren die Anwesenden über den aktuellen Stand im Pro-
jekt «Generationenleitbild». Im Anschluss an die Mitwirkungsveranstaltung vom 31. März 2023 
in der Riderbachhalle in Oberhofen haben sich rund 20 interessierte Personen gemeldet, die 
sich für die weitere Mitarbeit und die Konkretisierung der Umsetzung der Aktivitäten bereit er-
klärt haben. Am 29. Juni 2023 wurden diese Personen von der Spurgruppe zu einem vertiefen-
den Workshop eingeladen. Zu den vier definierten Handlungsfeldern Generationenmiteinander, 
Partizipation, Generationenwohnen und Kommunikation + Vernetzung wurden erste konkrete 
Massnahmen diskutiert und festgelegt. Daraus haben sich nun bereits Kleingruppen gebildet, 
die engagiert auch bereits weiter an den Themen weiterarbeiten werden. 
 
Die konzeptionellen Arbeiten schreiten im Hintergrund gut voran. Im 4. Quartal 2023 können 
die Grundlagenpapiere Generationenleitbild und Generationenvertrag den Gemeinden vorgelegt 
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werden. Zentrale Frage zur Umsetzung der Aktivitäten ist die Schaffung einer ständigen Koordi-
nationsstelle. Nach den ersten Überlegungen könnte diese Aufgabe mit 10 – 20 Stellenprozen-
ten beim Sozialdienst angesiedelt werden. Unklar ist ebenfalls noch die Trägerorganisation. 
Dies könnte beispielsweise der Gemeindeverbandsrat oder ein gemischt zusammengesetztes 
Generationenforum sein. 
 
 
14 1.07.08 Verschiedenes 

Generationenwechsel in der Leitung des Sozialdienstes 
 

Martin Loretz informiert, dass er mit der Erreichung des ordentlichen AHV-Alters im September 
2024 pensioniert wird. Im Sozialdienst und im Gemeindeverbandsrat wurden zur Nachfolgere-
gelung erste Diskussionen und Vorarbeiten durchgeführt. Die Leitungsstruktur soll bei dieser 
Gelegenheit überprüft und allenfalls angepasst werden. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen gewünscht werden, schliesst die Präsidentin um 19:10 Uhr 
die Delegiertenversammlung. 
 
 
Gemeindeverband Regionaler Sozialdienst Oberhofen 
 
 
Die Präsidentin: Der Sekretär: 
 
 
 
Rebekka Strub    Martin Loretz 
 
 
 
 
 
Oberhofen, 7. August 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 


